
Auftrag  für  kostenfreien
Glasfaser-Anschluss  in
Bergkamen weiterhin möglich

Gizem Demir, Mathijs Strous (Euronet), Alexander Loipfinger
(GSW), Dr. Thomas Vollert (Helinet), Soeren Wendler (DGN),
Bürgermeister  Bernd  Schäfer,  Jochen  Baudrexl  (GSW)  Oliver
Wolfsdorff, Andreas Damm (DGN).

Nachzügler können jetzt noch kostenfreien Glasfaser-Anschluss
in  Bergkamen  beauftragen.  Ein  kostenloser  Hausanschluss
ist  solange  möglich,  solange  die  Anschlüsse  noch  in  der
Feinplanung  des  Netzausbaus  berücksichtigt  werden  können.
Interessierte Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen sollten sich
daher rechtzeitig entscheiden, um zusätzliche Anschlusskosten
zu vermeiden. Wer sich bis zum 23. Februar entscheidet, erhält
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zusätzlich eine Gutschrift über 80 Euro.

Das erklärt die Deutsche GigaNetz im Nachgang zum symbolischen
ersten Spatenstich für den Glasfaserausbau in Bergkamen. Das
Unternehmen  wird  das  hochmoderne  Glasfasernetz  vor  allem
eigenwirtschaftlich,  also  unabhängig  von  öffentlichen
Fördermitteln, in Zusammenarbeit mit Helinet realisieren. Für
dieses  ambitionierte  Infrastruktur-Projekt  investiert  das
Hamburger Telekommunikationsunternehmen bereits zum Start eine
Summe  von  rund  55  Millionen  Euro,  um  möglichst  viele
Bürgerinnen,  Bürger  und  Unternehmen  in  der  Gemeinde  mit
schnellem Internet zu versorgen.

Insgesamt plant die Deutsche GigaNetz in Bergkamen etwa 10.500
Adresspunkte  mit  rund  22.000  Wohn-  und  Geschäftseinheiten
anzuschließen. Mit dem Abschluss der Tiefbauarbeiten und der
Wiederherstellung  aller  Oberflächen  rechnet  das  Unternehmen
bis 2027.

Bis 2027 baut die Deutsche GigaNetz über 315 km Glasfasernetz
in Bergkamen aus. Beim Ausbau arbeiten die Kommune und das
Hamburger  Telekommunikationsunternehmen  eng  zusammen.  Die
Tiefbauarbeiten übernimmt die Firma Euronet Bau GmbH. Um die
Beeinträchtigung für die Anwohnerinnen und Anwohner so gering
wie  möglich  zu  halten,  wird  das  Projekt  in  einzelne
Bauabschnitte unterteilt. Der erste Bauabschnitt ist in Rünthe
und Overberge, danach folgt Weddinghofen.

Glasfaser  stärkt  die  Region  als  attraktiven  Lebens-  und
Wirtschaftsstandort

Bürgermeister Bernd Schäfer betont im Rahmen des Spatenstichs:
„Ein stabiles und leistungsfähiges Glasfasernetz ist nicht nur
eine  zeitgemäße  Anforderung  an  das  private  Lebensumfeld,
sondern zugleich ein wichtiger Standortfaktor für Unternehmen.
Mit  dem  heutigen  Spatenstich  machen  wir  einen  wichtigen
Schritt in Richtung flächendeckender Versorgung mit Glasfaser
in unserer Stadt.“



Soeren Wendler, Mitgründer und Geschäftsführer der Deutschen
GigaNetz, betont auf der Veranstaltung nochmals die Bedeutung
des geplanten Netzausbaus: „Wir sind sehr stolz darauf, nun
den  nächsten  Schritt  zu  gehen  und  mit  dem  Bau  des
Glasfasernetzes in Bergkamen zu beginnen. Das Projekt ist ein
Beweis unseres Engagegements, hochwertige Brandbreitlösungen
für  Kommunen  in  ganz  Deutschland  bereitzustellen.  Mein
besonderer Dank gilt der hiesigen Verwaltung: Ohne eine enge
Partnerschaft und den Einsatz der örtlichen Behörden wäre die
Umsetzung dieses Projektes nicht möglich. Wir sind dankbar für
die  Unterstützung  und  freuen  uns  auf  eine  weiterhin
erfolgreiche  Zusammenarbeit“.


